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Grün-Rot ist abgewählt! 
Die amtierende Landesregierung hat bei den Wahlen 
vom Sonntag keine Bestätigung ihrer Arbeit mehr 
erhalten. Eigentlich müsste das bei einer Landtags-
wahl ein Top-Thema sein. 
Doch bei dieser Landtagswahl ist alles anders. Sie stand ganz im 
Zeichen des Megathemas Flüchtlingspolitik, das zu großen Teilen ein 
Thema der Bundespolitik ist. Hier waren es die Sorgen der Menschen, 
wie sie uns vielfach an den Wahlständen kommuniziert wurden, die viele 
Wählerinnen und Wähler dazu bewogen, bei dieser Wahl ein Zeichen zu 
setzen. Die Parteien, die derzeit die Bundesregierung stellen, mussten 
daher deutliche Verluste hinnehmen. Ein unerfreuliches Zeichen der 
Bürger zweifellos, aber ein Zeichen, das die CDU akzeptieren und 
berücksichtigen muss. 
Erfreulich aus Ettlinger Sicht ist demgegenüber, dass Christine Neumann 
den Einzug in den Landtag geschafft hat. Wir freuen uns mit ihr über 
diesen Erfolg und sind überzeugt, dass sie unsere Stadt in Stuttgart 
engagiert vertreten wird.  
Wir bedanken uns bei den Wählerinnen und Wählern, die der CDU das 
Vertrauen geschenkt haben und hoffen, dass wir das Vertrauen 
derjenigen, die uns diesmal nicht gewählt haben, durch gute Arbeit 
wieder zurückgewinnen können.  
Unser Dank gilt auch den vielen Helferinnen und Helfern, die uns im 
Wahlkampf unterstützt haben. Ohne ihren Einsatz wäre kein Wahlkampf 
zu stemmen. 
Dr. Albrecht Ditzinger, Fraktionsvorsitzender 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir danken allen, die am Sonntag zur Wahl gegangen sind. Leider ist 
das Ergebnis für die SPD sehr enttäuschend. Besonders bedauern wir, 
dass unsere Landtagsabgeordnete Anneke Graner, die eine sehr gute 
Arbeit – über alle Parteigrenzen anerkannt – geleistet hat, nun die 
Interessen Ettlingens in Stuttgart nicht mehr vertreten kann.  
Doch wir Sozialdemokraten werden unsere Arbeit in und für unsere 
Stadt unvermindert weiterführen, auf Inhalte statt auf Parolen setzen 
und uns für die Menschen in allen Bereichen engagieren. Darauf 
können Sie sich verlassen! Ein Zeichen hierfür ist u.a. der zum 
Frühlingsanfang wieder stattfindende 

Fahrradmarkt 
Samstag, 19. März 2016
von 9.00 – 13.00 Uhr auf dem 
Festplatz Ettlingen (Dieselstraße) 

Jede / Jeder kann sein „Stahlross“: Räder für Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche – auch Dreiräder – und Fahrradzubehör aller Art 
dort abgeben und zu einem Preis anbieten lassen, den man zuvor 
selbst festlegt. Auf diesen erfolgt ein Zuschlag von 10 % für einen 
sozialen Zweck. In diesem Jahr für Tierheim und Tafelladen Ettlingen. 
Der Erlös, aber auch Räder, die keinen Käufer gefunden haben, 
können bis spätestens 13.00 Uhr wieder abgeholt werden. Wenn Sie 
also ein passendes Fahrrad anzubieten haben oder sich eines zulegen 
wollen – einfach vorbei kommen! Wir freuen uns auf Sie!  
Für die SPD Ettlingen und die Fraktion:  
Norbert Märkle, Sonja Steinmann, Jörg Schosser, Helma Hofmeister  
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 LIEBE ETTLINGERINNEN UND ETTLINGER, 

VIELEN HERZLICHEN DANK FÜR DAS VERTRAUEN, das Sie mir 
und den GRÜNEN am letzten Sonntag entgegengebracht 
haben. Ich freue mich sehr über unser Wahlergebnis und bin 
glücklich, unser schönes Ettlingen und unseren Wahlkreis als 
erste Grüne in den nächsten 5 Jahren in Stuttgart zu 
vertreten. 
Nach 17 Jahren Kommunalpolitik freue ich mich auf diese 
neue Herausforderung im Landtag von Baden-Württemberg.  
Wir GRÜNEN möchten die erfolgreiche Politik der letzten 
Legislaturperiode unter unserem Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann fortsetzen und deshalb werden wir 
uns im Rahmen der Koalitionsverhandlungen den neuen 
möglichen Konstellationen stellen, um eine stabile Regierung 
für unser Land zu bilden. 
Mein besonderer Dank gilt neben den Wählern allen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz dieses Ergebnis möglich gemacht haben. 
 
    Ihre   Barbara Saebel 

 
Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Erfreuliches über die 
Landtagswahl

Jeder entscheidet selbst, ob er sich über das Ergebnis der 
Landtagswahl freut oder nicht, je nach Vorliebe für eine 
Partei, deren Ergebnis jetzt gut oder schlecht ausgefallen 
ist.
Schön ist natürlich, dass die Parteien aus jedem Ergebnis 
auch immer etwas Positives ablesen. 

Alle sollten wir uns über zwei Ergebnisse dieser Wahl 
freuen:

Das eine ist die hohe Wahlbeteiligung.  Es ist allemal 
besser zur Wahl zu gehen und damit seine Meinung zu 
äußern, als sich zu Hause über die Politik zu ärgern und 
sein Wahlrecht nicht wahrzunehmen. Bleibt zu hoffen, dass 
die Wähler jetzt auch beobachten, wie die gewählten 
Parteien sich im Tagesgeschäft bewähren, wie sie den 
Auftrag der Wähler umsetzen.

Das zweite erfreuliche Ergebnis dieser Wahl ist, dass 
Ettlingen wieder 2 Abgeordnete nach Stuttgart schickt. 
Unseren beiden Vertreterinnen in der Landespolitik 
wünschen wir Freien Wähler viel Erfolg.

Berthold Zähringer
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Vereine und
Organisationen

Dankaktion
Der Nussbaumverlag hat in seinen be-
dienten Gemeinden eine Förderaktion 
zugunsten deren Vereine veranstaltet. 
Aus der Vielzahl der eingereichten Mel-
dungen wurden jetzt Preisgelder zwi-
schen 20 und 150 EURO vergeben. 
Darunter sind mit dem FV Alemannia 
Bruchhausen, dem Schwarzwaldver-
ein Ettlingen, dem Tennisclub Ettlingen 
und dem TSV Schöllbronn auch vier 
der Sport-Arge angehörenden Vereine. 
Glückwunsch.

Melden
Bei der gut besuchten Zusammenkunft 
der in der Arge-Sport vertretenen Ver-
eine beim TSV Schöllbronn, wurde u.a. 
zu dem auch für eine Vereinsnutzung 
zur Verfügung stehenden neuen Lehr-
schwimmbecken informiert, dass die 
Bäderverwaltung (Albgaubad, Luisenstr. 
14) dringend eine schriftliche Äußerung 
braucht, wer an einer Belegung interes-
siert ist und zu welchen Zeiten.
In Kürze wird den Vereinen mit Club-
haus, Hallen, Flutlicht u.ä. eine Umfra-

ge zum Energieverbrauch zugehen. Die 
entsprechenden Unterlagen sollten also 
griffbereit sein, damit unverzüglich ge-
antwortet werden kann.
Dem weiterhin als Vorsitzender amtie-
renden Bernd Rau (TSV Etlingen) sollten 
bis zum Monatsende die Termine der 
Sportfeste, Turniere, Meisterschaften 
u.ä. mitgeteilt werden. Den schon bis-
her als Stellvertreter fungierenden Jür-
gen Becker (SSV Ettlingen) und Winfried 
Karcher (Badminton-Club Schöllbronn) 
ist Werner Heck (TSV Schöllbronn) zu-
gewählt worden. Günter Schwab (Judo-
club) verwaltet weiterhin die Kasse und 
Ingeborg Müller (Ski-Club) protokollert 
auch zukünftig.
Vorschläge als Delegierte/r für den 
Sportbundtag am 11.Juni in Wiesloch 
können an info@sportkreis-karlsruhe.de 
gemacht, letztlich beim Sportkreistag 
am 21. April beim SSC Karlsruhe einge-
tragen werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Trainer/in für Selbstverteidigung
2x wöchentlich ab Mai gesucht.
Ort: Eichendorffgymnasium
Zeit: 19.30-21.30 Uhr
Tag: Dienstag und Freitag
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
der SSV-Geschäftsstelle Tel. 77121 oder 
per Mail: info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
FV Allem. Bruchhausen: 
SSV Ettlingen:  1:3 (1:1)
Am Wahlsonntag stieg das Derby Bruch-
hausen gegen Ettlingen
Mit dem Sieg gegen Weingarten letztes 
Wochenende sollte es mit breiter Brust 
nach Bruchhausen gehen, doch die ers-
te Viertelstunde gehört dem Gastgeber. 
Der SSV musste sich zu diesem Zeit-
punkt bei seinem Tormann S. Scheib 
bedanken, dass es nach der Anfangs-
phase noch 0:0 stand.
Nach 20 Minuten zeigte sich dann end-
lich der SSV gefährlich. Nach einem 
Freistoß von J. Krause, welcher noch 
gut gehalten wurde, scheiterte leider J. 
Rohsaint am Torwart. Dies war allerdings 
ein kleiner Weckruf für den SSV. Nach 
25 Minuten entschied der Schiedsrichter 
auf Elfmeter für den SSV, welcher sou-
verän von C. Arns verwandelt wurde. 
Danach folgten weitere Chancen von F. 
Ebel (31.) und R. Weber (35.). Bruch-
hausen verwandelte eine seiner wenigen 
Chancen zum Ausgleich durch A. Traut.
In der Halbzeit musste der Kapitän des 
SSV J. Scheib durch D. Strebovsky aus-
gewechselt werden. 
Die Halbzeitanalyse des Trainers C. Kö-
nig schien zu fruchten, da der SSV be-
reits nach 6 min durch einen schönen 
direkten Freistoß von J. Krause zum 1:2 
erhöhte. In der 57. Minute wurde dann F. 
Ebel durch P. Schindler ersetzt. Nach 60 
Minuten musste ein Spieler von Bruch-
hausen mit Gelb-Rot das Spiel verlas-
sen. In der 66. Minute wurde R. Weber 
durch C. König ersetzt, der dann in der 
70. Minute das 1:3, wieder durch C. 
Arns, einleitet.
Auch wenn auf die mitgereisten Fans 
ein insgesamt schwaches Spiel von bei-
den Mannschaften sahen, konnte man 
sich über ein 6-Punkte-Wochenende 
(die Zweite des SSV gewann 1:0 gegen 
Bruchhausen 2) freuen.
Als gemeinsamen Abschluss ging es 
vom Sportgelände Bruchhausen in die 
nebenliegende Halle, um dort unsere 
Handballer der HSG auf ihrem Weg in 
die Verbandsliga zu unterstützen. 

Weiteres Ergebnis: 
FVA Buchhausen - SSV Ettlingen II: 0:1

Nächste Spiele:
20.03., 13 Uhr: 
SSV Ettlingen II - FV Fortuna Kirchfeld II
15 Uhr: 
SSV Ettlingen - FV Fortuna Kirchfeld

A-Jugend: Die Belohnung lässt noch 
auf sich warten!
Am 11.3. kam es um 19:30 Uhr zum 
vorgezogenen Landesligaspiel beim FSV 
Buckenberg.
Die SG aus Ettlingen kam mit leicht an-
geschlagenem, weil kränklichem Kader 
zum Spiel. Mit dabei Adama Tambadou, 
der es sich durch hartes Training endlich 
ermöglicht hat, im Kader der A1 mitzu-
kommen.
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Dank an die Wähler  
Die Landtagswahlen sind vorbei, die Er-
gebnisse in % stehen fest, nicht aber, was 
daraus werden wird in Stuttgart. Die 
nächste Zeit wird spannend. 
Immerhin und erfreulicherweise steht fest, 
dass der Wahlkreis 31, Ettlingen, mit zwei 
Abgeordneten in Stuttgart vertreten sein 
wird. Wir gratulieren, wünschen viel Erfolg! 
Es hätte wirklich nicht viel gefehlt, und un-
sere Kandidatin, Nicole Büttner-Thiel, wäre 
als dritte Abgeordnete unseres Wahlkrei-
ses ins Parlament eingezogen. 
Die nächsten Samstage werden die Par-
teienvertreter nicht mehr auf dem Markt-
platz stehen und frieren. Sie wissen ja, 
dass wir dafür nicht bezahlt werden. Wir 
tun dies in der Freizeit und aus Engage-
ment – Politik muss sein, und der Weg 
dorthin erfolgt über die Parteien, das steht 
so im Grundgesetz: „Arbeitsaufgabe von 
Parteien ist das Mitwirken an der politi-
schen Willensbildung des Volkes auf allen 
Gebieten des öffentlichen Lebens“. 
Bleibt festzustellen, dass in Ettlingen der 
Umgang der Parteien miteinander erfreu-
lich kollegial und freundschaftlich ist. Das 
hat einige Wahlstand-Gesprächspartner 
aus anderen Kommunen positiv über-
rascht. Das wird so bleiben! 
 


